
Eıne Gruppe von .7 belgischen Professoren, VO  - denen Missionare sind
und dıe alle akademische Tıtel der verschiedensten Art tragen, hat sich schon

die Arbeıt gemacht. Die ahl der eingeschrıiebenen Studenten, besonders au

Ruanda-ÜUrundı, ıst ermutigend. Wır wünschen der Fakultät das Beste
für dıe Zukunft un hoffen, dafß S1e ihren Professoren bald auch „Tarbıge"”
(elehrte wird zahlen Yönnen

ENTWICKLÜNG DER AUNIVERSITÄT
NG'

“O  e Promper

Am 1957 wurde dem Rektor der Oöwener Unıiversıitat, Sr KExz Dr
Honoratus V  - Waeyenbergh, 1n Münster die theologische Ehrendoktorwürde
verliehen. In se1iner Festrede hob Dekan Prof Dr ntweiler unter den Ver-
diensten des Geehrten die Gründung der Uniiversität Lovanıum 1n Leopoldville
(Belgisch-Kongo) hervor. De1 diıeser Gelegenheit hat miıch der Diırektor des
Instituts für Missionswissenschaft um einen kleinen Beitrag über die Entwick-
lung der Universität. Als Unterlagen meınen Ausführungen dienten
otfizielle Berichte und Briefe, die der Rektor der Owener Universität mir ZUTI

Verfügung stellte.
Bereits VOT ZzweEe1 Jahren machte dıe ZM  z ıhre Leser mıt der Universı-

tat bekannt dıe 1954 dıe Eröffnung des ersten akademischen
Jahres erlebte un 1956 durch königlichen FErlaß VO  - der belgischen
Regierung offiziell Universitätsrang erhielt. Durch Dekret der Kongregation der
NSeminarıen un!' Universı:taten VO 57 wurde ine theologische Fakultät
gegrundet * un! Lovanıum als katholische Universität kanoniısch errichtet.

Von der raschen Entwicklung der Universität während der dre1ı ersten
Jahre ihres Bestehens zeug‘ folgende Statistik
Akademische Jahre 954/55 955/56 956/57

ahl der Studenten
Medizinische Fakultät 921
Phılosophische Fakultät
Institut für Pädagogik
Naturwissenschaftliche Fakultät
Technische Hochschule
Fakultät der Sozıial- Uun!: Verwaltungs-
wissenschaften 12 31
Vorbereitungsjahr
Gesamtzahl der Studenten 87 169 >

Aus dem Französischen übersetzt VO  — Dr Jos Glazık MSC
39, 1955, 57— 59 AAS 4 ’ 1957, 638 Vgl dazu dieses Heflites.
Unwversite Lovanıum de Leopoldville, Annee academıque Ouvaın

1957, ä Siıehe dazu ZM  A 3 ‚ 1955,
122 Afrikaner un! 47 Europaer; 157 Herren und 12 Damen; 140 Laıiıen und

Geistliche (davon 21 Afrikaner und Europäer).



+

Für das akademische Jahr 957/58 haben sich und 270 Studenten immatriku-
hert darunter annäahernd 200 Afirikaner 9055/56 bestanden 0/9 der Studen-
ten iıhre Prüfungen 3 CU: laude, 20.5 9/0 G laude und 46.2 9/0 rıte
95.6 9/0 mußten ıhre xamına spateren Termin wıederholen 64.4 9/0
cder Studenten des Vorbereitungsjahres erhielten Zulassung den Fakultäten
956/57 bestanden 9.9 9/9 Nn CU: laude, 18.6 9/0 Cu laude, 49.9 9/0 rıte;

den 0/9 der tudenten, dıe ihre Prüfungen wiederholen mußten gehörten
343 9/9 der Afrıkaner und 30.5 %/ der Europäer 73.89/ der tudenten der
Vorbereitungsabteilung wurden Dr den Fakultäten zugelassen

Im Julı 1957 haben auf Einladung des Rektors der Universität Lovanıum,
Pralat Dr Gillon, JC C1N Vertreter der Universitäten Brüssel Gent Lüttich
und Löwen den Prüfungssitzungen aktiv teılgenommen In ihrem SEMEIN-
Sal cI Bericht den Kolonialminister VO 957 heißt „Wir sınd davon
überzeugt dafß alle Studenten be1 Prüfungen belgıschen Universitäten dıe
gleichen Noten erhalten hätten Obwohl die Professoren die meıste eit auf
dıe Vorlesungen und dıe wiıssenschaftliıche Betreuung der Studenten verwandt
haben, zann rof Malengreau, der Generalsekretär der Universität Jahres-
bericht 956/57 darauf hınweısen, daß S1C sıch doch erheblichem Maße der
Forschung gewıdmet haben un! der wissenschaftlichen Reihe der Universıität
bereıts mehrere Veröffentlichungen erscheinen ließen.

Die Universitäatsbibliothek zahlt {wa 000 Bände und nahezu 1000
Zeitschriften: VO  w letzteren ber 700 regelmäßigem Bezug Die Institute un
Laboratorien der einzelnen Fakultäten entsprechen den Anforderungen der
modernen Forschung Auch neuzeitliche Kliniıken sınd erstellt worden Zum

vehoren ebenfalls ZWEE1I(z>zebäudekomplex der Universität Studentenheime,
Häuser für Professoren, CIM Haus tür Gastprofessoren, Sportplätze un: C1N

Schwimmbad nde August 1956 fand der Universitäat Lovanıum der inter-
natıonale Kongrels der Cancerologen sSea dem 25 Gelehrte AaUuUsSs 12 Nationen
teilnahmen

Die völlıge Gleichschaltung der Universität Lovanıum mıt den belgischen
Universitäten brachte erfreulicherweise mıt sıch dafß Europäer und Afriıkaner

studıeren CMECINSAMCIN Wettbewerb
In SC1INeEeTr Ansprache ZU Eröffnung des dritten akademischen Jahres

956 berichtete der Rektor der Universität daß ıhm August 1956
CIn bei ihm Besuch weilender Professor aAaus$s Südasien folgende Ausführungen
machte Die Anwesenheıit europaischer tudenten Ihrer Universität ist für
mich 116 Bürgschaft für den Erfolg Belgiens Kongo In uNnseTCM Lande

INa  > hervorragende Universitäten geschaffen, die VONN keinem Kuropäer
„esucht wurden. Nur Finheimische dort immatrikuliert. Das Niveau dieser
Universitäten ist gul; ber hat uns mıiıt Schmerz erfüllt, daß Europäer
nıemals unNnserer Seite den Vorlesungen kamen.“

Am 1956 wurde Elisabethville 11NC staatlıche Universität errichtet
Mit der Problematik dieser Gründung Rahmen des Schulkampfes Belgien
befaßte sıch die Herder-Korrespondenz ®

1957, 2653


